
      

 

 
  

 

#moderndenken 

 

3. Gemeinsame Fachtagung 

der Geschäftsstelle des Landesbehindertenbeauftragten 

und des Referates 31a des Ministeriums für Arbeit, 

Soziales, Gesundheit und Gleichstellung zum Thema  

„Nichts über uns ohne uns“:  

Aktive und informierte Beteiligung von Menschen mit 

Behinderungen als Bedingung für Teilhabe 

                   am 22. September 2022 

               in  06110 Halle (Saale), Franckeplatz 1, Haus 31 

Martin-Luther-Universität Halle-Wittenberg,  

Philosophische Fakultät III  

 

 

Die aktive und informierte Beteiligung von Menschen mit Behinderungen an allen sie 

betreffenden Entscheidungen ist eine Grund-Voraussetzung für gleichberechtigte 

Teilhabe.  

Menschen mit Behinderungen haben das Recht, an gesellschaftlichen Entscheidungs-

Prozessen mitzuwirken. Partizipation, d. h. Beteiligung und Selbstvertretung in allen 

Lebensbereichen, ist ein wesentliches menschenrechtliches Prinzip und 

behindertenpolitisches Ziel. Es ist unter anderem verankert in: 

• Der UN-Behindertenrechtskonvention (UN-BRK), 

• Der Strategie für die Rechte von Menschen mit Behinderungen 2021‑ 2030 der 

Europäischen Kommission, 

• Dem Behindertengleichstellungsgesetz Sachsen-Anhalt, 

• Dem Landesaktionsplan (LAP) und seiner Fortschreibung und  

• Den Koalitionsverträgen des Landes Sachsen-Anhalt. 



      

 

 
  

 

 

Programm 
 

  9.30 Uhr  Anmeldung und Begrüßungskaffee 

10.00 Uhr  Eröffnung des Fachtages und Grußworte  

Prof. Dr. Stephan Sallat, Martin-Luther-Universität Halle-Wittenberg, Institut 

für Rehabilitationspädagogik 

Wolfgang Beck, Staatssekretär im Ministerium für Arbeit, Soziales, 

Gesundheit und Gleichstellung  

10.15 Uhr Politische Partizipation von Menschen mit Behinderungen: Erfahrungen, 

Herausforderungen, Handlungsempfehlungen  

Frieder Kurbjeweit, Deutsches Institut für Menschenrechte (DIMR), 

Monitoring-Stelle UN-BRK 

10.45 Uhr 

 

 

11.15 Uhr   

Bestmögliche Teilhabe - Mitwirkung von Menschen mit Behinderungen 

im Reha-Prozess 

Eric Meyer, Bundesarbeitsgemeinschaft für Rehabilitation e.V. 

Zeit für Rückfragen 
 

11.30 Uhr Mittagspause 
 

12.15 Uhr  Podiumsgespräch mit Fachleuten 
 

13.15 Uhr  Pause und Wechsel in die Arbeitsräume 
 

13.30 Uhr   Beginn der Arbeits-Gruppen - „Nichts über uns ohne uns“ 
 

1. Mitwirkung und Mitbestimmung in den Werkstätten für Menschen mit 

Behinderungen  

Mario Ulbrich, Vorsitzender Reha-Werkstattrat der Pfeifferschen Stiftungen Magdeburg; 
Maria Schlüter, Diakonie Werkstätten Halberstadt, Vorsitzende der Landes-Arbeits-
Gemeinschaft Frauen-Beauftragte 

2. Kommunale Behindertenbeauftragte und Sicherung der Beteiligungsrechte 

Anna Gerwinat, Kommunale Behindertenbeauftragte Saalekreis und  

Elke Selke, Kommunale Behindertenbeauftragte Landkreis Harz 

3. Gute Beispiele für Teilhabe aus einer Region  

Ines Prassler, Kommunale Behindertenbeauftragte Burgenlandkreis und  

Melanie Schembor, Örtliches Teilhabemanagement Burgenlandkreis 

4. Landesaktionsplan partizipativ umsetzen  

Frieder Kurbjeweit, DIMR, Monitoring-Stelle UN-BRK 

5. Partizipation und selbstbestimmtes Leben von Menschen mit Behinderungen  

Annett Melzer und Editha Beier, LIGA der Selbstvertretung 
 

15.00 Uhr 
 

Ende der Arbeits-Gruppen und Pause  
 

15.15 Uhr  Fotografische Eindrücke und Blitzlichter aus den Arbeits-Gruppen 

16.00 Uhr  Ende der Veranstaltung 
 

Moderation Stefan Bernschein, MDR 
 
 

 

Rückantwort bitte bis 12.09.2022 per Mail an 

teilhabe@ms.sachsen-anhalt.de oder Tel. 0391 567 4674 

 

http://schulpaed.philfak3.uni-halle.de/grundschule_bereiche_mitarbeiter/mathe_medien/team/torsten_fritzlar/
mailto:teilhabe@ms.sachsen-anhalt.de

